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Der Vorstand hat das Wort

Liebe TuS-Gemein-

schaft,

seit März habe ich 
die ehrenvolle Auf-
gabe, unseren wun-
derbaren Verein als 
1. Vorsitzender zu 
repräsentieren. Dafür 
danke ich euch ganz 
herzlich für euer Ver-
trauen! An dieser 
Stelle möchte ich 
auch meinem Vor-

gänger Patrick Walter danken, der über zwei Amts-
zeiten hinweg die Verantwortung getragen hat. Ge-
meinsam mit seinem Vorstands-Team wurden viele 
wichtige Dinge vorangetrieben und umgesetzt.
In dieser kurzen Zeit seit meinem Amtsantritt und 
dieser Ausgabe ist schon wieder so viel passiert, 
dass man ein ganzes Buch damit füllen könnte! In 
allen Bereichen sehen wir erfreuliche Entwicklungen. 
Besonders freut mich, dass neue Projekte Gestalt 
annehmen: Die Rückkehr einer Dartsmannschaft zur 
neuen Saison und Gehfußball als Erweiterung unse-
res Sportangebots sind nur zwei Beispiele dafür, wie 
lebendig der TuS weiterhin ist.
Highlights wie das Kindergartenturnier und das Stra-
ßenturnier haben wieder einmal gezeigt, wie schön 
es ist, wenn Jung und Alt am Birkenbruch zusam-
menkommen.
Dafür möchte ich mich herzlich bedanken: bei mei-
nen Vorstandskollegen, die auch unter größtem Pla-
nungs- und Organisationsstress die gute Laune nie 
verlieren, bei allen Ehrenamtlichen in den Abteilun-
gen, bei Trainern und Unterstützern. Die Herausfor-
derung, als Sportverein in einer immer schnelllebige-
ren Welt attraktiv für alle Altersgruppen zu bleiben, 
ist riesig – ohne euren Einsatz wäre das unmöglich.
    Sportlich haben uns die letzten Wochen beim 
Fußball so manches graues Haar gekostet. Mehrere 
Teams mussten bis zum Saisonende um den Klasse-
nerhalt bangen. Umso schöner, dass im letzten Mo-
ment doch noch alle Teams die Klasse halten konn-
ten und jetzt optimistisch und voller Vorfreude auf die 
neue Spielzeit blicken.

Allen Sportlerinnen und Sportlern 
wünsche ich weiterhin viel Erfolg 
und vor allem Spaß in den kom-
menden Monaten. 
Ich freue mich auf das, was kommt!

Justin Kemper
1. Vorsitzender

Tennisabteilung auf Wachstumskurs

A-Jugend schafft Fußballwunder
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1. Herren

Erst am Ende den Hebel umgelegt
Die erste Herren-Mannschaft des TuS Lip-
perode hat eine insgesamt enttäuschende 
Saison 25/26 auf dem 13. Platz der Kreisli-
ga A beendet. Als viertletzte von 16 Mann-
schaften vermied sie damit zwar den Ab-
stieg noch deutlich und hatte am Ende neun 
Punkte Vorsprung auf die Absteiger TuS Be-
lecke und TuS Anröchte II – allerdings war 
der Klassenerhalt nach dem anfänglichen 
Tief auch nur das absolute Minimalziel. 
Ursprünglich hatte der TuS nämlich einen 
Platz im oberen Drittel der A-Liga angepeilt, 
auch wenn diese mit gleich drei Bezirksli-
ga-Absteigern und etlichen ambitionierten 
Teams zugegeben sehr stark besetzt war.
    „Die Jungs haben zu lange gemeint, alles 
spielerisch lösen zu können und nicht die 
richtige Einstellung zur Tabellensituation 
gefunden. Es war aufreibend und ging an 
die Substanz“, meint der scheidende Trai-
ner Rainer Briewig in seiner Bilanz einer 
langen, zähen Saison. Der Lippstädter Un-
ternehmer war Anfang November erneut als 
Coach eingesprungen, nachdem der Sai-
sonstart völlig missglückt war (sechs Punk-
te aus neun Partien), der TuS im Tabellen-

keller stand und sich daraufhin die Wege 
des TuS Lipperode und Trainer Alessandro 
Pannucci trennten. 
    Trotz einiger Lichtblicke vor der Winter-
pause setzte sich die Birkenbruch-Elf aber 
auch im Frühjahr zunächst nicht entschei-
dend von der Abstiegszone ab. Selbst die 
Heimspiele gegen die direkten Konkurren-
ten Belecke (1:1) und Suttrop/Kallenhardt 
(0:1) wurden auf katastrophale Weise nicht 
gewonnen, die Verletzten- und Ausfallliste 
(u.a. mit Stammkräften wie Justin Kemper, 
Andrea Sergio, Bastian Voss, Alex Derr, 
Malte Rehkemper, Maxim Hemsen oder 
Ates Yildrim) blieb lang, die Trainingsbeteili-
gung teils prekär.
    Erst im Mai wendete sich das Blatt. Mit 
einem bärenstarken Auftritt überraschte 
der TuS beim 2:0-Auswärtssieg in Hörste, 
angeführt von einem an jenem Tag über-
ragenden Andrea Sergio. „Da wusste ich: 
Wir schaffen es“, erinnert sich Briewig. 
Tatsächlich war es der Auftakt zur besten 
Saisonphase mit einem Remis gegen Mön-
ninghausen (das wegen des 3:3-Gegen-
treffers in der Nachspielzeit sogar ärger-
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lich war) und einem 4:2 gegen Störmede 
(Dreifach-Torschütze: Mories Heidemann 
aus der Zweiten Mannschaft). Sinnbildlich 
fürs Gesamtjahr, dass der bedeutungslose 
Saisonabschluss gegen Anröchte II beim 
Stand von 3:3 wegen schwerer Gewitter ab-
gebrochen wurde.
    „Wir haben gegen Ende den Hebel endlich 
umgelegt, noch mal tollen Fußball gezeigt. 
Die Qualität ist ja da. Und die A-Jugendli-
chen haben uns sehr geholfen, uns gut er-
gänzt und selbst schon Senioren-Erfahrung 
gesammelt. Dass sie jetzt fast alle bleiben, 
lässt uns positiv nach vorne blicken“, so 
Rainer Briewig. Er freut sich auf die neue 
Saison mit dem neuen Trainer Dierk Mein-
cke („Das ist eine große Chance!“; siehe 
nächste Seite) und bleibt in der kommen-
den Saison als Video-Spezialist an Bord, 
ebenso wie Co-Trainer Nils van Heinsberg, 
Torwart-Trainer Olaf Raßmus, Betreuer 
Thomas Bischoff und Dennis Drescher.

Neu-Trainer Meincke setzt auf „Mut und Demut“
Der TuS Lipperode geht mit einem neuen 
Trainer in die Saison 26/27: Dierk Mein-
cke (50) kommt vom Bezirksligisten SG 
Oestinghausen zum Birkenbruch. Mit Blick 
auf die neue Aufgabe sagt er: „Nach dem 
kräftezehrenden Abstiegskampf werden 
wir versuchen, mit viel Spaß, einer neuen 
Spielidee und einigen Neuzugängen die 
alte Saison schnell aus den Köpfen zu be-
kommen.“
Der A-Lizenz-Inhaber ist seit 1991 durch-
gehend als Jugend- und Seniorentrainer 
aktiv; Stationen des Familienvaters aus 
Eickelborn waren Stirpe, Bad Westernkot-
ten, SV Lippstadt (u.a. als Co von Daniel 
Farke), RW Mastholte und sieben Jahre in 
Oestinghausen. Als größten Erfolg nennt 
er aber die U15-Westfalenmeisterschaft 

(2017) mit dem Stützpunkt Lippstadt. Beim 
TuS an seiner Seite: Co-Trainer Nils van 
Heinsberg, Dennis Drescher, Olaf Raßmus 
(Torwarttrainer), Rainer Briewig (Video) und 
Thomas Bischoff (Betreuer).
Zudem fällt Neuzugang Friedrich Bö-
mer-Schulte eine wichtige Rolle zu. Der 
38-Jährige kommt vom Westfalenligisten 
SF Ostinghausen; er bringt auch Regional-
liga-Erfahrung vom SC Verl mit. „Auf dem 
Platz können sich gerade die Jüngeren an 
ihm orientieren“, meint Meincke, der das 
Mittelfeld-Ass seit frühester Jugend kennt. 
Ebenso neu: Jan Briewig (Walibo), Chris 
Müller (Lipperbruch), Kevin Freier, Lasse 
Sadhoff (beide A-Jgd. JSG Lippetal), Jason 
Davies, Juel Evin, Teo Jütte, Leon Konra-
di, Mischa Neumann, Julian Seppel, David 
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Sträter (alle eig. Jugend), Nick Franzsan-
der, Niclas Thon, Florian Wiegand (alle 2. 
Mannschaft). Abgänge sind Lukas Förster, 
Jan-Niklas Haneke (treten kürzer), Ates 
Yildrim (Mönninghausen), Bastian Voß 
(Westenholz).
„Wir haben einen tollen Kader, eine gute 
Mischung. Dass neben den Neuzugängen 
sieben A-Junioren bleiben, spricht für den 
Verein und unseren Weg, mit eigenen und 
jungen Talenten aus der Region eine spiel-
starke Mannschaft aufzubauen“, freut sich 
Meincke über die Leistung der Fußballabtei-
lung mit Heinz Kemper und Jürgen Konrad 
an der Spitze. Im Winter hatten sich beide 
Seiten verständigt; Meincke betont neben 
der Vereins-Philosophie und der Jugendar-
beit die „wahnsinnig gute Infrastruktur“ beim 

A-Ligisten.
Nun heißt es: Spielidee verinnerlichen, 
Neuzugänge integrieren, Spieler entwi-
ckeln. „Wir werden Zeit benötigen, Fehler 
sind erlaubt. Wir wollen mutig sein, die Zu-
schauer begeistern – und wir haben unfass-
bar Bock“, erklärt der Bauleiter im Garten-/
Landschaftsbau. Als Favoriten sieht er Ge-
seke und Dedinghausen, dazu sechs weite-
re Teams. Und selbst? „Nach zuletzt Platz 
10 und 13 starten wir mit viel Demut und 
geben nach einem Drittel der Saison das 
konkrete Ziel aus.“
Nach Laufeinheiten und Trainingsauftakt (1. 
Juli) warten Tests gegen Rüthen (5.7./H), 
Bad Sassendorf (10.7./H), Lippe-Pokal 
(17.7.), Wadersloh (26.7.), SG Oestinghau-
sen (28.7.), Hovestadt (4.8.).

Freuen sich auf die neue Saison: Der neue Trainer Dierk Meincke (m.), Heinz Kemper (l.) 
und Jürgen Konrad (r.).
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Mit Heimstärke zum ersten Platz in der D2-Liga

Nach der Winterpause standen noch vier 
Spiele an, um das Ziel, sich für die Kreisliga 
D1 zu qualifizieren, zu erreichen.  
Leider war vor allem in dieser Zeit ein Leis-
tungstief erreicht und man konnte nicht an 
die Leistungen und Ergebnisse aus der Hin-
runde anknüpfen. Auch unglückliche Spiel-
verläufe wie die späte Niederlage in Oes-
tereiden im vorentscheidenden Spiel trugen 
dazu bei, die D1-Liga nicht zu erreichen.
Da man knapp an der Qualifikation für die 
D1 gescheitert ist, die Punkte aus den 
Qualifikationsspielen jedoch teilweise mit-
genommen wurden, hatte man für die ver-
bleibenden sieben Spiele eine gute Aus-
gangssituation. 
Während die vier Heimspiele allesamt ge-
wonnen wurden, konnte man auswärts ein-

zig das Spiel in Bad Waldliesborn für sich 
entscheiden.
Auswärts war tatsächlich die große Schwä-
che, die einem eine noch bessere Saison 
gekostet hat.
Aufgrund der starken Leistungen im Ap-
ril und Mai konnte man den 1. Platz in der 
D2-Liga festigen und so eine Saison, die 
anfangs aufgrund der dünnen Personalde-
cke doch mit vielen Fragezeichen verbun-
den war, sehr zufrieden abschließen.
Auch in der kommenden Saison steht ein 
Umbruch bevor: Das Trainertrio bestehend 
aus Carsten Pisarski, Jonas Barkey und 
Dejan Miljojkovic tritt zurück, bleibt der 
Mannschaft jedoch als Spieler erhalten. Da-
für übernehmen Marvin Schulte, Dominik 
Viggiani und Leon Bußemas.
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Damen

Saisonrückblick Damenmannschaft

Die Saison startete mit einem neuen Trai-
ner, neuem System und sehr viel Motivation. 
Nach anfänglichen Eingewöhnungsschwie-
rigkeiten und zahlreichen Gegentoren in 
den Testspielen mit der neuen Dreierkette, 
konnte jedoch ein überzeugender 3:1 Erfolg 
in der 1. Pokalrunde gegen Geseke ver-
bucht werden. Bereits bei dem Spiel waren 
der Ehrgeiz und das Potenzial der Mann-
schaft erkennbar. 
Von Woche zu Woche merkte man den Da-
men die positive Entwicklung und den Spaß 
an. Die ersten 5 Spiele konnten bei einem 
Torverhältnis von 42:2 gewonnen werden. 
Dann folgte leider ein kleiner Dämpfer und 
es kam zu einer 1:0 Niederlage gegen Ge-
seke.
Auch in der 2. Pokalrunde musste man sich 
leider aus dem Wettbewerb verabschieden. 

Ersatzgeschwächt konnte das Team ledig-
lich rd. 25 Minuten der starken Belecker 
Mannschaft Paroli bieten. Am Ende stand 
ein sehr deutliches 0:7 auf dem Tableau. 
Doch bereits nach dem Spiel waren sich 
Trainerteam und Spielerinnen einig, dass in 
der kommenden Spielzeit wieder ein neuer 
Anlauf gestartet wird, um weit im Pokal zu 
kommen.
In den letzten beiden Ligaspielen war leider 
– auch aufgrund von einigen Ausfällen – der 
Rhythmus nicht mehr so vorhanden, wie zu 
Saisonbeginn. Dennoch gelang ein knapper 
5:3 Erfolg gegen Esbeck und ein 2:2 Unent-
schieden gegen den Tabellennachbarn aus 
Störmede. So konnten wir zum Ende der 
Hinrunde mit einer sehr positiven Entwick-
lung und einem guten zweiten Tabellenplatz 
in die rund 4-monatige Winterpause gehen.
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Und die tat uns leider nicht so gut. Die Mo-
tivation war aufgrund der langen Pause 
verständlicherweise etwas verflacht, hinzu 
kamen schlechtes Wetter und krankheits-
bedingte Ausfälle. Doch mit dem Rückrun-
denstart steigerten wir uns zunehmend, 
was in einem 12:0 gegen Overhagen mün-
dete. Unglücklicherweise verletzten sich in 
bzw. vor dem anschließenden Topspiel ge-
gen Geseke erneut einige Schlüsselspiele-
rinnen, sodass wir trotz großer Leidenschaft 
mit 0:4 verloren.
Der Motivation hat dies einen kleinen 
Dämpfer gegeben. Das vorletzte Spiel 
konnte dennoch relativ souverän gewon-
nen werden, ehe es am letzten Spieltag 
zum Showdown gegen die punktgleichen 
Störmederinnen ging. Nach einem 1:1 nach 
20 Minuten fehlte uns die letzte Entschlos-
senheit und wir mussten noch bis zur Pause 

3 Gegentore hinnehmen. Das Spiel endete 
schließlich mit 6:2 für Störmede und wir 
mussten uns mit dem dritten Tabellenplatz 
begnügen.
Trotz dieses enttäuschenden Saisonfinales 
können wir stolz auf eine gute Saison zu-
rückblicken. Die vor der Saison gesteckten 
Ziele wurden alle erreicht. Zudem hat die 
Mannschaft eine sehr gute Entwicklung ge-
nommen. Auf dieser Basis können wir in der 
nächsten Saison aufbauen und um den Auf-
stieg in die Bezirksliga mitkämpfen.
Am wichtigsten ist, dass die Damen Spaß 
an ihrem Hobby haben und gerne die Trai-
ningseinheiten und Spiele bestreiten. Die-
sen Eindruck hat das Trainerteam gewon-
nen und ebenfalls sehr viel Spaß gehabt. 
Die sehr harmonische Truppe bleibt weitest-
gehend zusammen und freut sich bereits auf 
die kommende Saison.
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Alte Herren

Sportlicher Ehrgeiz und gelebte Gemeinschaft bei 
den „Alten Herren“

Die Alten Herren begannen das laufende 
Jahr traditionell mit der Jahreshauptver-
sammlung am 23.01.2026. Nach reger, 
aber stets konstruktiver Diskussion wurden 
die Posten wie folgt besetzt: Obmann Da-
niel Immer - Trainer: Domi Viggiani, Steffen 
Hunold und Gunther Rohrberg - Koordina-
tor Spiele: Domi Viggiani und David Krass-
mann - Kasse: Jürgen Niggemeier, Oliver 
Henneböhl und Steffen Hunold - Vergnü-
gungsausschuss: Christian Reins, Hartmut 
Frenssen, Domi Viggiani und Daniel Immer.
Sportlich starteten die Altherren durchaus 
erfolgreich ins Jahr, mit Platz 3 beim Hal-
lenturnier in Hövelhof und dem Sieg beim 
Wintercup-Turnier in Warstein mit einem 
einmal mehr überragenden „NvH“ im Tor. 
Bei der Ü32-Hallenkreismeisterschaft am 
28.02. musste man sich dann aber nach 
Finale und Halbfinale in den Vorjahren mit 
Platz 5 begnügen. Etwas unglücklich ging 
trotz guter Leistung und Stimmung mit an-
schließendem Saisonauftakt auch das Ach-
telfinale im Kreispokal am 18.04. gegen den 
Vorjahresfinalisten Sönnern/Scheidingen 

mit 2:3 verloren. Die Teilnahme an Freund-
schaftsspielen verläuft gerade leider etwas 
schleppend. Am 19.06. ist man nun jedoch 
Gast beim Kleinfeldturnier in Dedinghausen 
zur dortigen Eröffnung des neuen Sportzen-
trums. Trainiert wird aktuell am Donnerstag, 
19 Uhr, häufig gemeinsam mit der Dritten 
Herren, mit denen die Alten Herren sich 
auch bei den Spielen immer wieder wech-
selseitig unterstützen. Daneben etabliert 
sich mehr und mehr auch der Gehfußball 
(siehe eigenen Bericht in dieser Ausgabe). 
Aktuell bemühen sich beide Gruppen dar-
um, die Trainingszeiten möglichst so zu ko-
ordinieren, dass man jedenfalls die Zeit da-
nach wieder gemeinsam verbringen kann. 
Natürlich kommt auch der zwischen-
menschliche Aspekt nicht zu kurz: Am 
25.07. findet die diesjährige Mannschafts-
fahrt zum Maschseefest nach Hannover 
statt. Am 26.09. kommt es zudem erneut 
zum freundschaftlichen Aufeinandertreffen 
mit dem TuS Wewelsburg in Willingen, in-
klusive gemeinsamer „Nachbesprechung“ 
auf der Partymeile. 
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Landesliga: Klassenerhalt auf den letzten Metern
Das Abenteuer Landesliga startete für uns 
mit einem 3:1 Heimsieg über den VfR Wel-
lensiek. Durchaus überraschend, wenn 
man bedenkt, dass wir zuvor keins unserer 
Vorbereitungsspiele gewinnen konnten. In 
den Wochen darauf folgten jedoch einige 
bittere Niederlagen in der Liga, eine Nieder-
lage im Pokalhalbfinale gegen den SV Lipp-
stadt und Verletzungssorgen kamen auch 
noch dazu.
Gestoppt wurde dieser Negativtrend mit ei-
nem 5:3 Auswärtssieg bei unseren Freun-
den nahe der holländischen Grenze, dem 
FSV Ochtrup. Dieser Sieg beflügelte: Wir 
konnten gegen den damaligen Tabellenfüh-
rer aus Rhynern punkten und auch bei der 
bis dahin ungeschlagenen Heimmacht aus 
Rheine 3 Punkte mit nach Lipperode neh-
men.
In der Winterpause schnitten wir bei den 
Hallenturnieren sehr gut ab. Die Kreismeis-
terschaften konnte man, wie bereits im Vor-
jahr, gewinnen. Beim Röhrtal-Charity-Cup 
in Sundern setzte man sich gegen West-
falenligisten durch und holte einen starken 
dritten Platz. Der Schwung wurde durch 
zwei ordentliche Niederlagen gegen Brakel 
und Wellensiek vorerst gedämpft, die Stim-

mung war jedoch weiterhin meisterlich.
Im März holten wir 7 Punkte und somit war 
weiterhin alles offen im Abstiegskampf. 
Die direkten Duelle gegen die anderen Ab-
stiegskandidaten gingen jedoch alle bis auf 
Ochtrup verloren. Am letzten Spieltag konn-
ten wir uns nur noch retten, sollten wir beim 
Meister aus Delbrück gewinnen und Heide 
Paderborn in Ochtrup nicht gewinnen.

Was dann am 14.06. in Delbrück passiert 
ist, hatte man vorher beim besten Willen 
nicht erwartet. Wir lieferten das beste Spiel 
der Saison, drehten einen Rückstand und 
gewannen 3:1 beim Meister. Gleichzeitig 
verlor Heide Paderborn in Ochtrup und wir 
hielten die Klasse. 
Ein gutes Pferd springt eben nur so hoch 
wie es muss.

Fußballjugend
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Fußballjugend

B1 des TuS Lipperode blickt auf eine starke 
Saison zurück

Die B1-Jugend des TuS Lipperode, Jahr-
gang 2009/2010, hat in der Bezirksli-
ga-Saison 2025/2026 eine beeindruckende 
Entwicklung genommen und den Verein 
sportlich wie charakterlich hervorragend 
vertreten. Am Ende stand ein starker 5. 
Platz. Mit 62 erzielten Toren bei nur 35 Ge-
gentreffern stellte die Mannschaft zudem 
die beste Tordifferenz der gesamten Liga.
Eine herausragende Saison spielte Zein 
Khalaf, der mit 23 Treffern Torschützenkö-
nig der Bezirksliga wurde. Besonders in den 
Duellen gegen den TuS Anröchte war er in 
Torlaune, auch im letzten Saisonspiel ge-
gen den ASC Dortmund setzte er mit einem 
Dreierpack ein Ausrufezeichen. Doch die 
B1 war keineswegs nur von einem Spieler 
abhängig. Die Tore verteilten sich auf viele 
Schultern, was die Qualität und Breite des 
Kaders unterstreicht.
In Erinnerung bleiben spektakuläre Tore, 
spannende Spiele und besondere Momen-
te: der Freistoß von Niklas Schrewe aus 
rund 45 Metern, der späte Treffer von Jan 

Luca Deutsch zum 2:1-Auswärtssieg gegen 
Wethmar oder das Tor von Jonas Mahmoo-
dzad von der Mittellinie, sowie viele weite-
re besondere Tore und Momente. Auch die 
gelungene Revanche gegen Heide Pader-
born mit einem 4:2-Sieg zeigte Moral und 
Leidenschaft.
In der Halle überzeugte die B1 ebenso und 
erreichte bei der Hallenkreismeisterschaft 
einen starken 2. Platz. Das Wintertrainings-
lager in Bad Driburg stärkte zusätzlich den 
Teamgeist und machte aus vielen einzelnen 
Spielern immer mehr eine geschlossene 
Einheit.
Trotz schwerer Verletzungen von Marlon Fi-
scher, Vincent Mast und Jan Luca Deutsch 
blieb die Mannschaft stabil. Kapitän Rou-
ven Bohle ging als Dauerbrenner und Füh-
rungsspieler voran.
Das Trainerteam um Christian Fischer, 
Chris Müller und Daniel Schrewe kann stolz 
auf diese Saison zurückblicken: auf Tore, 
Emotionen, Teamgeist und echte Entwick-
lung.
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Die B2 des TuS Lipperode blickt stolz zurück
Die Saison 2025/26 der B2-Jugend des 
TuS Lipperode war geprägt von sportli-
chen Herausforderungen, persönlicher 
Entwicklung und einem außergewöhnli-
chen Teamgeist. Die Mannschaft bestand 
aus vielen unterschiedlichen Charakte-
ren: talentierten Fußballern mit Erfahrung, 
aber auch Spielern, die noch wichtige 
Grundlagen erlernen mussten.
Zu Beginn setzten sich Trainer Michael 
Czech und Co-Trainer sowie Torwarttrai-
ner Andreas Wewior ein klares Ziel: Die 
Mannschaft sollte unter die ersten fünf 
Teams der Liga kommen, um den Ligapo-
kal der Vorsaison erfolgreich zu verteidi-
gen. Die erste Saisonhälfte verlief nahezu 
perfekt und das Team war auf Kurs.
Nach der Winterpause änderten sich je-
doch die Rahmenbedingungen. Da zahl-
reiche ältere Jahrgänge regelmäßig die 
B1 oder die A1 unterstützen mussten, 
bestand die B2 überwiegend aus Spielern 
des jüngeren Jahrgangs. Dennoch blieb 
der Ehrgeiz ungebrochen.

Es folgten viele spannende, intensive und 
emotionale Spiele. Leider wurden wichtige 
Punkte liegen gelassen. Besonders bitter 
war das Spiel gegen Langeneicke: Obwohl 
die Mannschaft sportlich mit 5:2 gewann, 
wurde die Partie nachträglich gegen den 
TuS gewertet. Auch die überraschende Nie-
derlage gegen den Tabellenletzten kostete 
wertvolle Punkte.
Trotzdem zieht Michael Czech ein äußerst 
positives Fazit. Aus seiner Sicht wurde das 
eigentliche Ziel sogar übertroffen. Denn ne-
ben der fußballerischen Entwicklung stan-
den auch persönliche Entwicklung und die 
Freude am Fußball im Mittelpunkt. Viele 
Spieler haben echte Freundschaften ge-
schlossen, jeder stand für den anderen ein 
und der Zusammenhalt war außergewöhn-
lich.
Auch Andreas Wewior zeigte sich mit der 
Entwicklung der Torhüter sehr zufrieden. 
Sie verbesserten sich deutlich und entwi-
ckelten Selbstbewusstsein, Disziplin und 
Verantwortung.
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Fußballjugend

Nervenkitzel bis zur letzten Sekunde

Nachdem wir die Saison 24/25 mit dem 
Aufstieg beenden konnten, starteten wir 
eher „unvorbereitet“ in eine neue Aufgabe: 
Bezirksliga! Nach den ersten Testspielen 
war sich unser Trainerteam einig: „Wenn 
wir Glück haben, steigen wir nicht zu deut-
lich ab. Aber für mehr wird es schwer.“. 
Die Jungs aber nahmen jedes Training 
an. Über eine ganze Saison waren drei-
mal die Woche nahezu alle Spieler da und 
arbeiteten gemeinsam an unserem Ziel. 
Nach einer guten Hinrunde standen wir 
auf Tabellenplatz 6.
In der Winterpause spielten wir gleich 15 
Hallenturniere und konnten mehrere Tur-
niersiege einfahren. Danach gingen wir 
fit in die Vorbereitung auf die Rückrunde. 
Auch diese startete stark: Die ersten drei 

Spiele konnten direkt gewonnen werden 
und zwischenzeitlich standen wir sogar 
auf Tabellenplatz 4.
Doch dann wurde es noch einmal rich-
tig spannend. Der FSC Rheda drehte 
auf, außerdem verstärkten sich mehrere 
Mannschaften aus dem unteren Tabellen-
bereich noch einmal mit Spielern aus der 
ersten Mannschaft. Auf einmal waren die 
Teams von unten deutlich stärker als noch 
in der Hinrunde.
Am vorletzten Spieltag ging es für uns ge-
gen FSC Rheda. Ein Punkt hätte gereicht, 
um die Klasse zu halten, doch unseren 
Jungs war der Druck zu hoch und Rheda 
gewann mit 5:1. Im letzten Spiel gegen 
Rhynern konnten wir in einem sehr engen 
Spiel ein 1:1 holen. Gleichzeitig gewan-

Kapitän Niklas Konrad und sein Stellver-
treter Lemalian Bannert führten das Team 
durch schwierige Phasen, motivierten ihre 
Mitspieler und fanden stets die richtigen 
Worte.
Zum Saisonende heißt es Abschied neh-
men: Michael Czech wird zunächst eine 

Pause vom Fußball einlegen und sich ver-
stärkt seiner Familie widmen. Andreas Wewi-
or hingegen wird sich einer neuen Trainerauf-
gabe stellen.
Am Ende bleibt vor allem eines zu sagen:

 Danke für eine großartige Saison 
2025/26!
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Fußballjugend

Die vergangene Saison begann für unsere 
Mannschaft zunächst mit einigen Heraus-
forderungen. Nach der Vorbereitungsphase 
und bis hinein in die Qualifikationsspiele 
war noch nicht endgültig geklärt, welche 
Spieler aus dem damaligen Kader die C1 
verstärken würden. Durch diese personel-
len Veränderungen und die damit verbun-
dene Rotation fiel es uns zunächst schwer, 
eine feste Mannschaftsstruktur zu entwi-
ckeln und als Team zusammenzufinden.
In der Qualifikationsrunde zeigte sich zwar 
bereits das große Potenzial vieler einzelner 
Spieler, dennoch gelang es uns nicht, die-
ses Potenzial als Mannschaft konstant auf 
den Platz zu bringen. Leider verpassten wir 
dadurch die Qualifikation für die Kreisliga A.
Nachdem die Kaderplanung abgeschlos-
sen war und feststand, welche Spieler dau-
erhaft Teil unseres Teams bleiben würden, 
begann eine beeindruckende Entwicklung. 
Die Jungs wuchsen immer mehr zu einer 
Einheit zusammen, verbesserten ihre indi-

viduellen Fähigkeiten und lernten gleichzei-
tig, als Mannschaft zu agieren. Spielabläufe 
wurden verinnerlicht, das Zusammenspiel 
funktionierte immer besser und der Team-
geist entwickelte sich hervorragend.
Diese Entwicklung spiegelte sich auch in 
den Ergebnissen wider. In der Kreisliga B 
spielte die Mannschaft eine herausragende 
Saison. Mit nur einem Unentschieden wur-
den alle weiteren Spiele gewonnen. Beson-
ders beeindruckend sind die Zahlen: Mit 46 
Punkten, einem Vorsprung von 17 Punkten 
auf den Zweitplatzierten und einem Torver-
hältnis von 81:7 konnten wir bereits drei 
Spieltage vor Saisonende die Meisterschaft 
sichern.
Wir sind sehr stolz auf die Entwicklung je-
des einzelnen Spielers und auf das, was 
die Mannschaft in dieser Saison erreicht 
hat. Mit großer Vorfreude und Zuversicht 
blicken wir auf die kommenden Herausfor-
derungen und die weitere Entwicklung un-
serer Jungs.

Rückblick auf die Saison der C2-Jugend

nen auch die direkten Konkurrenten.
Zunächst sah es nach Abstieg aus, doch 
eine Regel rettete uns: Bei Punktgleich-
heit zählt die Tabelle aus den direkten Du-
ellen. 

Dort führte der TuS Lipperode und hielt die 
Klasse.
„Ich bin mehr als nur zufrieden mit der Sai-
son! Wir haben uns super entwickelt. Diese 
Erfahrung war für die Jungs goldwert!“. 
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Fußballjugend

D1-Jugend blickt auf eine spannende Saison 
zurück

Eine ereignisreiche Saison liegt hinter un-
serer D-Jugend. Mit viel Einsatz, Teamgeist 
und Ehrgeiz haben die Jungs eine starke 
Spielzeit absolviert und bis zum Schluss um 
die Meisterschaft mitgespielt.
Im Winter gab es einen Wechsel auf der 
Trainerposition. Die Mannschaft hat sich 
schnell auf die neue Situation eingestellt 
und die erfolgreiche Arbeit fortgesetzt. 
Durch engagierte Trainingseinheiten und 
gute Leistungen in den Spielen konnte sich 
das Team in der Spitzengruppe der Tabelle 
festsetzen.
Das große Ziel war die Meisterschaft, die 
lange Zeit in greifbarer Nähe lag. Leider 
konnten wir in zwei entscheidenden Spielen 
die erhofften Punkte nicht einfahren. Die-
se Ergebnisse waren letztlich ausschlag-

gebend dafür, dass wir unser Saisonziel 
knapp verpasst haben.
Für die Jungs endet damit auch ihre Zeit 
in der D-Jugend. Nach den Sommerferien 
geht es für sie in der C-Jugend weiter, wo 
neue Herausforderungen und spannende 
Aufgaben auf sie warten. Wir wünschen al-
len Spielern für diesen nächsten Schritt viel 
Erfolg und vor allem weiterhin viel Freude 
am Fußball.
Bevor es jedoch in die neue Altersklasse 
geht, werden wir die Saison im Juli ge-
meinsam bei einem Teamevent ausklingen 
lassen. Dabei stehen noch einmal der Zu-
sammenhalt, die gemeinsamen Erinnerun-
gen und natürlich der Spaß im Vordergrund 
– ein schöner Abschluss einer erfolgreichen 
und ereignisreichen Saison.
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Fußballjugend

Starker Mannschaftscharakter in der D2-Jugend

Die D2-Jugend des TuS Lipperode kann 
auf eine ereignisreiche Saison zurückbli-
cken. Bereits in der Qualifikationsrunde 
zeigte die Mannschaft gute Leistungen und 
sicherte sich verdient den Platz in der Kreis-
liga B.
Auch dort konnte das Team grundsätzlich 
immer wieder überzeugen, insbesondere 
mit einer meist starken und engagierten 
Defensivarbeit. Allerdings fehlte im Angriff 
oft die nötige Durchschlagskraft. Zu häufig 
wurde vergessen, „wo das Tor steht“, so-
dass mehrere Spiele ohne eigenen Treffer 
endeten und der sportliche Erfolg oftmals 
ausblieb.

Trotzdem zeigte sich die größte Stärke die-
ser Mannschaft abseits der Ergebnisse: 
Zusammenhalt, Teamgeist und die Bereit-
schaft, in schwierigen Phasen füreinander 
einzustehen. Die Spieler unterstützten sich 
gegenseitig und bewiesen einen bemer-
kenswerten Mannschaftscharakter.
Ein versöhnlicher Abschluss gelang schließ-
lich beim Turnier in Geseke. Mit Unterstüt-
zung einiger Spieler der D1-Jugend präsen-
tierte sich das Team noch einmal von seiner 
besten Seite und sicherte sich mit starken 
Leistungen den 1. Platz. So endete die Sai-
son mit einem schönen Erfolgserlebnis und 
vielen positiven Erinnerungen.
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Fußballjugend

Mit Biss und Teamgeist zurück in die Erfolgsspur
Die E1 Jugend des TuS Lipperode beißt 
sich durch. 
Nach zwei Meisterschaften in Folge konn-
te sich die E1 Jugend auch in der höheren 
Liga beweisen.
Trotz eines schweren Saisonstarts steckten 
die Kids nicht den Kopf in den Sand und 
kämpften sich aufgrund einer bärenstarken 

Rückrunde wieder nach oben.
Der Ehrgeiz und enorme Fleiß im Training 
zahlt sich aus - die Mannschaft mischt nun 
wieder fleißig in der Liga mit und ist moti-
viert, sich spielerisch weiterzuentwickeln 
und den nächsten Entwicklungsschritt zu 
gehen. Ziel ist es, auch in der neuen Saison 
ganz oben mit dabei zu sein.
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Fußballjugend

In der Winterpause hat sich unsere Mann-
schaft deutlich gesteigert – besonders bei 
den Hallenturnieren, die bisher nicht unbe-
dingt zu unseren größten Stärken gehörten. 
Dennoch konnten wir bei mehreren Turnie-
ren um die vorderen Plätze mitspielen und 
zeigten dabei eine sehr gute Entwicklung.
Ein besonderer Höhepunkt war das Hallen-
turnier in Wadersloh. Dort gelang es unse-
rer E2, das Turnier ohne eine einzige Nie-
derlage zu gewinnen. Dieser Erfolg machte 
nicht nur die Kinder überglücklich, sondern 
erfüllte auch uns Trainer mit großem Stolz. 
Die Mannschaft belohnte sich damit für ih-
ren Einsatz, ihren Teamgeist und die gute 

Arbeit während der vergangenen Monate.
Nach der Winterpause ging es schließlich 
wieder zurück auf den Rasen. Auch dort 
setzte das Team seinen erfolgreichen Weg 
mit vielen Siegen und zahlreichen Toren 
fort. Zurzeit sind wir mit zwei Spielen vor 
dem Ende Tabellenführer. 
Unser großes Ziel ist es nun, die Saison als 
Staffelmeister zu beenden. Für die kom-
mende Saison möchten wir an die bisheri-
gen Leistungen anknüpfen, uns weiterent-
wickeln und gemeinsam auf Erfolgskurs 
bleiben.
Wir sind sehr stolz auf unsere Mannschaft 
und freuen uns auf die nächsten Spiele.

E2-Jugend auf Erfolgskurs
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Fußballjugend

Eine starke Saison mit viel Entwicklung und 
Teamgeist

Unsere Jungs können auf eine rundum ge-
lungene Saison zurückblicken. Im Laufe der 
vergangenen Monate hat sich die Mann-
schaft sowohl spielerisch als auch als Team 
deutlich weiterentwickelt. Die Kinder haben 
in den Trainingseinheiten mit viel Einsatz 
gearbeitet und das Gelernte immer wieder 
erfolgreich in den Spielen umgesetzt.
Natürlich lief nicht in jeder Begegnung alles 
nach Plan, und auch die eine oder andere 
Niederlage gehörte zur Saison dazu. Da-
von ließ sich die Mannschaft jedoch nicht 
entmutigen. Die Jungs zeigten eine tolle 
Reaktion, arbeiteten weiter an sich und 
konnten schöne und verdiente Siege feiern. 
Besonders erfreulich war zu sehen, wie der 

Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft 
immer weitergewachsen ist und sich die 
Spieler gegenseitig unterstützt haben.
Wir Trainer sind sehr stolz auf die Entwick-
lung und die Leistungen unserer Jungs. Ein 
großer Dank gilt außerdem allen Eltern, die 
uns während der gesamten Saison tatkräf-
tig unterstützt haben. Ob bei den Spielen, 
den Turnieren oder rund um die Organisati-
on – auf ihre Hilfe und ihren Rückhalt konn-
ten wir uns jederzeit verlassen.
Nun freuen wir uns auf die kommende Sai-
son. Gemeinsam möchten wir weiter hart 
arbeiten, viel Spaß am Fußball haben und 
möglichst viele erfolgreiche Spiele und Tur-
niere erleben.
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Fußballjugend

Saisonrückblick der F2 des TuS Lipperode
Die F2-Jugend blickt auf eine tolle und er-
eignisreiche Saison zurück. Gemeinsam 
haben wir viele spannende Turniere und 
Spielrunden gespielt und dabei jede Menge 
schöne Momente erlebt.
Es war ein Jahr voller Freude, Spaß und 
Emotionen – manchmal auch mit kleinen 
Tränen, wenn nicht immer alles geklappt 
hat. Aber genau das gehört zum Fußball 
dazu. Vor allem haben wir gemeinsam viel 
gelernt und sind als Mannschaft immer wei-

ter zusammengewachsen.
Die Kinder haben sich super entwickelt und 
können wirklich stolz auf sich sein. Auch wir 
als Trainer sind unglaublich stolz auf unse-
re Kinder und freuen uns über den Einsatz, 
den Zusammenhalt und die Freude, die sie 
jedes Mal mitbringen.
Jetzt blicken wir mit viel Vorfreude und 
Spaß auf die neue Saison und freuen uns 
darauf, gemeinsam als F1 den nächsten 
Schritt zu gehen.
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Fußballjugend

G-Jugend: Mit Spaß und Begeisterung durch die 
Saison

Die vergangene Saison liegt hinter unserer 
G-Jugend und eines stand dabei immer im 
Mittelpunkt: der Spaß am Fußball! Unse-
re jüngsten Kickerinnen und Kicker haben 
mit viel Freude, Begeisterung und Einsatz 
am Training teilgenommen und dabei jede 
Menge dazugelernt. 
Neben den regelmäßigen Trainingsein-
heiten haben wir auch an mehreren Spiel-
runden teilgenommen. Dabei konnten die 
Kinder erste Erfahrungen im Spiel gegen 
andere Mannschaften sammeln, gemein-
sam Erfolge feiern und vor allem ihre 
Begeisterung für den Fußball ausleben. 
Ergebnisse standen dabei nicht im Vorder-
grund – vielmehr ging es darum, mitein-
ander zu spielen, neue Freundschaften zu 
knüpfen und die Freude an der Bewegung 
zu erleben.

Besonders schön war zu sehen, mit wie viel 
Motivation und Eifer die Kinder Woche für 
Woche auf dem Platz standen. Jeder ein-
zelne hat im Laufe der Saison tolle Fort-
schritte gemacht und zum positiven Team-
geist beigetragen. 
Nun freuen wir uns bereits auf die kommen-
de Saison. Für fußballbegeisterte Kinder 
sind noch einige Plätze in unserer G-Ju-
gend frei. Wer Lust hat, Teil unseres Teams 
zu werden, Fußball auszuprobieren oder 
einfach gemeinsam mit anderen Kindern 
Spaß an Bewegung und Sport zu haben, ist 
herzlich willkommen. 
Kommt gerne zu einem Probetraining vor-
bei oder meldet euch bei uns. Wir freuen 
uns auf viele neue Gesichter und eine wei-
tere tolle Saison voller Spaß, Bewegung 
und Fußballbegeisterung!
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Fußballjugend

Kindergartenturnier 2026 

Am 2. Juni fand das diesjährige Kindergar-
tenturnier auf unserer Sportanlage statt. 
Insgesamt nahmen sieben Kindergärten 
teil. 
Gespielt wurde im Modus „Jeder gegen 
Jeden“, sodass alle Mannschaften zahl-
reiche Spiele bestreiten konnten. Dabei 
standen nicht nur Tore und Ergebnisse im 
Mittelpunkt, sondern vor allem die Freude 
am Fußball, das gemeinsame Erlebnis und 
das faire Miteinander.
Im Vorfeld waren die Wetteraussichten al-
les andere als vielversprechend. Für den 
Turniertag waren Regen und sogar Un-
wetter angekündigt. Dennoch entschieden 
wir uns, das Turnier stattfinden zu lassen. 
Rückblickend war dies die richtige Ent-
scheidung: Das Turnier konnte erfolgreich 

durchgeführt werden. 
Auf dem Fußballplatz zeigten die jungen 
Kickerinnen und Kicker großen Einsatz, 
Teamgeist und jede Menge Begeisterung.
Bei der abschließenden Siegerehrung er-
hielt jedes Kind einen kleinen Pokal als 
besondere Erinnerung. Die Freude darüber 
war riesig und sorgte für einen gelungenen 
Abschluss eines rundum erfolgreichen Tur-
niers. 
Ein herzlicher Dank gilt allen teilnehmenden 
Kindergärten, den Betreuerinnen und Be-
treuern, den Eltern sowie den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, die mit ihrem En-
gagement zum Gelingen dieser Veranstal-
tung beigetragen haben.
Wir freuen uns bereits auf das nächste Kin-
dergartenturnier.
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Fußball

Ein Interview mit unserer sportlichen Leitung der 
A-C-Junioren – Dennis Drescher und

 Olaf Raßmus
Ein Saisonrückblick und Ausblick zur neuen Saison:

TuS Express: Hallo Dennis, hallo Olaf! In 
euren Rollen in der sportlichen Leitung 
der A- bis C-Junioren konntet ihr das 
erste gemeinsame Jahr beim TuS mit 

teils historischen Erfolgen abschließen. 
Was ist euer Fazit? 
Dennis:  Besser geht es ja kaum noch! 
Wir sind jedenfalls sehr zufrieden mit dem 
Saisonverlauf. Wir konnten neben den erst-
mals überkreislich spielenden Teams der 
A1, B1 und C1 auch eine eigenständige B2 
sowie C2 ins Rennen schicken. Das hat es 
so beim TuS noch nie gegeben.  Auch in 
unseren Abläufen hinter den Teams haben 
wir uns ebenfalls richtig gut weiterentwickelt 
und sind noch viel stabiler geworden. Die 
engen Verbindungen zwischen den Ju-
gendmannschaften und insbesondere zur 
1. Mannschaft klappen richtig gut. 
Olaf: Auch ich bin aus sportlicher Sicht 
extrem stolz auf die Entwicklungen. Vielen 
lieben Dank an alle Beteiligten, die dazu 
beigetragen haben! Unsere Teams haben 
an sich geglaubt und bis einschließlich des 
letzten Spieltages eine super erfolgreiche 
Saison gespielt. Die A1 und C1 haben als 
Aufsteiger erstmals in der Vereinsgeschich-
te die Ligen gehalten. Die C2 wurde Meis-
ter in ihrer Klasse. Die A1 konnte ihren Titel 
bei den Hallenkreismeisterschaften gegen 
den SV Lippstadt verteidigen. Wir sind 
also insgesamt klar zur Nummer 2 im Kreis 
Lippstadt gereift. Die Umsetzung unserer 
einheitlichen und jahrgangsübergreifen-
den Spielidee wurde von den Trainerteams 
prima aufgegriffen und schon in wichtigen 
Ansätzen umgesetzt. Auch da machen wir 
weiter. 

TuS Express: Auch im kommenden Jahr 
will man in den Jugendteams viel bewe-

gen, wo liegen die Ziele und Erwartun-

gen für euch?
Dennis: Es ist bereits eine große Heraus-
forderung, das benötigte Level zu halten. 
Wir wollen aber dennoch nicht nur verwal-
ten, sondern uns weiterentwickeln. Durch 
qualifizierte Trainingsarbeit schaffen wir die 
Voraussetzungen, dass sich die Jugendli-
chen mit viel Spaß, Freude und hoher Mo-
tivation den Herausforderungen ihrer Spiel-
klasse aber auch der jeweiligen Jahrgänge 
stellen. Am Ende ist es uns wichtig, die Ju-
gendlichen so gut wie möglich auszubilden 
und an das nächste Level heranzuführen.  
Olaf: Wir wollen den eingeschlagenen Weg 
zur Umsetzung unserer technischen, tak-
tischen und persönlichen Ziele fortsetzen. 
Da gibt es noch ganz viel Potential. Die 
Ausbildung der Jugendlichen steht dabei 
absolut im Vordergrund, der Tabellenplatz 
ist „nur“ ein nützliches Hilfsmittel zur Orien-
tierung. Dabei werden wir durch Performan-
ce Gespräche mehr persönliches Feedback 
an die Spieler geben und individuelle Ent-
wicklungspläne erarbeiten. Die Ausbildung 
betrifft übrigens nicht nur die Jugendlichen, 
sondern auch unsere Trainerteams. Hierzu 
werden wir das Konzept „coach the coach“ 
weitergehen. Im Jahr wird viel Widerstands-
fähigkeit benötigt, doch am Ende stehen 
hoffentlich wieder der Klassenerhalt aller 
überkreislich spielenden Teams und die 
Schaffung einer ganz wichtigen Basis in der 
B2- und C2 zu Buche.  
TuS Express: Vielen Dank für die Eindrü-

cke und eure Zeit. Viel Erfolg weiterhin!
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Gehfußball

Projekt TuS Gehfußball ist erfolgreich gestartet: 
Kickerspaß im Gehtempo

Die Fußballschuhe hingen bei vielen 
schon am Nagel, doch die Lust am runden 
Leder blieb. Genau aus diesem Grund hat 
der Verein das Projekt „Gehfußball“ (Wal-
king Football) ins Leben gerufen – und der 
Start war ein voller Erfolg! Zahlreiche ehe-
malige Fußballer und begeisterte Hobbyki-
cker haben sich zusammengefunden, um 
wieder aktiv zu werden, ganz ohne Leis-
tungsdruck, dafür mit umso mehr Spaß.
Gespielt wird nach klaren Regeln: Laufen 
ist tabu, Körperkontakt wird minimiert und 
der Ball bleibt flach. Das schont die Ge-
lenke und macht die Sportart perfekt für 
alle, die fit bleiben oder es wieder werden 
wollen. Für optimale Trainingsbedingun-
gen wurde bereits die erste Ausrüstung 
angeschafft. Beim letzten Training kamen 

zwei nagelneue Fußbälle zum Einsatz, die 
von den Spielern begeistert getestet und 
für absolut tauglich befunden wurden.
Die Truppe trifft sich ab jetzt jeden Don-

nerstag um 18:00 Uhr in der Sporthalle 
in der Sandstraße.

Mitspieler gesucht!
Die Mannschaft ist noch nicht komplett 
und kann jede Menge Verstärkung gebrau-
chen. Alle, die Spaß an der Bewegung ha-
ben und Lust verspüren, wieder aktiv zu 
werden, sind herzlich willkommen. Kommt 
einfach vorbei und schnuppert rein – 
Sportsachen und Hallenschuhe genügen!
Information und Fragen an: 

Martin.panke@tuslipperode.de
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Reuterstraße gewinnt Straßenturnier 2026

Am 3. Juni fand das traditionelle Straßen-
turnier des TuS Lipperode statt. Insgesamt 
acht Mannschaften traten in zwei Gruppen 
gegeneinander an. Dabei war das Teil-
nehmerfeld bunt gemischt – von Jung bis 
Alt stand der Spaß am Fußball im Vorder-
grund.
Mit dabei waren der Titelverteidiger Mar-
tin-Hülsemann Straße, der Delbrücker 
Weg, die Reuterstraße, die Bruchstraße, 
die Landwehrstraße sowie erstmals gleich 
zwei Teams der Einsteinstraße – eine Ju-
gend- und eine Erwachsenenmannschaft. 
Auch die Bismarckstraße ging mit einer 
jungen Mannschaft an den Start.
Nach einer spannenden Vorrunde qualifi-
zierten sich der Delbrücker Weg, die Reu-
terstraße, die Martin-Hülsemann Straße 
und die Bismarckstraße für das Halbfinale. 
Dort setzten sich schließlich die Reuter-
straße und die erneut stark aufspielende 
Martin-Hülsemann Straße durch und zo-
gen ins Endspiel ein.

Das Finale bot den Zuschauern ein pa-
ckendes und bis zum Schluss spannendes 
Duell. Am Ende hatte die Reuterstraße das 
bessere Ende für sich und gewann denk-
bar knapp mit 1:0. Spielführer Tom Tillmann 
durfte anschließend unter großem Jubel 
den Siegerpokal entgegennehmen.
Doch nicht nur auf dem Platz wurden Aus-
zeichnungen vergeben. Bei der Wahl der 
besten Fans setzte sich erneut die Mar-
tin-Hülsemann Straße mit ihrer herausra-
genden Stimmung durch und darf sich über 
eine Bierspende für das nächste Straßen-
fest freuen.
Auch neben dem Spielfeld wurde um einen 
begehrten Titel gekämpft: den traditionsrei-
chen Meterpokal. Diesen sicherte sich die 
mannstark vertretene Bruchstraße, die hier 
für besonderes Aufsehen sorgte.
Insgesamt war das Straßenturnier erneut 
ein voller Erfolg. Fairness, Gemeinschaft 
und vor allem der Spaß am Sport standen 
bei allen Beteiligten im Mittelpunkt.

Straßenturnier
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Tennis

Mit viel Schwung und einigen sportlichen 
Höhepunkten ist die Tennisabteilung des 
TuS Lipperode in die neue Saison gestar-
tet. Besonders erfreulich: Die Damenmann-
schaft sicherte sich in der Wintersaison den 

Tennisabteilung des TuS Lipperode
Aufstieg in die Kreisliga – und das in einem 
engen Kopf an Kopf Rennen mit dem TC 
Blau Weiß Anröchte 2, das erst durch die 
letzten Punkteentscheidungen zugunsten 
unserer Damen ausging.

Saisoneröffnung und Jahreshauptversammlung

Am 18. April 2026 wurde die Sommersai-
son offiziell eingeläutet. Wie es sich in den 
vergangenen Jahren etabliert hat, begann 
der Tag mit der Jahreshauptversammlung 
der Tennisabteilung, gefolgt von einem Jux 
Doppel Turnier, das erneut für viel Spaß 
und sportliche Abwechslung sorgte.
Während der Versammlung wurden die am-
tierenden Vorstandsmitglieder in ihren Posi-
tionen bestätigt:
• Stellvertretender Abteilungsleiter:
              Niko Henke

• Jugendsportwart: Denis Schwarz
• Schriftführerin: Elina Brand
• Beisitzer: Robert Majcen
Neu im Führungsteam ist Alicia Op de Be-
eck, die 2019 als beste Spielerin im Ten-
niskreis Lippstadt/Gütersloh ausgezeichnet 
wurde. Sie übernimmt künftig die Funktion 
der stellvertretenden Sportwartin und ver-
stärkt damit das sportliche Kompetenzteam 
der Abteilung.

Breite Aufstellung im Jugend- und 
Seniorenbereich



31Heft 1-2026

Tennis

Nachdem die unteren Altersklassen in den 
vergangenen Jahren nur dünn besetzt wa-
ren, kann die Abteilung in diesem Sommer 
wieder auf eine erfreulich breite Basis bau-
en. 
Folgende Jugend- und Nachwuchsmann-
schaften gehen an den Start:
• Herren – Kreisklasse
• Juniorinnen U18 – Kreisklasse
• Juniorinnen U15 – Kreisklasse
• Juniorinnen U12 – Kreisklasse
• Gemischt U10 – Kreisklasse
Auch im Seniorenbereich ist der TuS Lip-
perode solide vertreten:
• Damen – Kreisklasse
• Damen 40 – Kreisklasse
• Herren 40.1 – Bezirksliga
• Herren 40.2 – Kreisliga

• Gemischte Mannschaft – 
               Kreisklasse
Für die Sommersaison 2027 ist zudem der 
Aufbau einer Herren 50 Mannschaft ge-
plant. Interessierte Spieler können sich be-
reits jetzt bei der Abteilungsleitung melden.

Sportliche Veranstaltungen 2026
Neben den laufenden Mannschaftsspielen 
stehen auch in diesem Jahr wieder zahlrei-
che Veranstaltungen auf dem Programm, 
die das Vereinsleben bereichern:
• Vereinsmeisterschaften
• Ferienspaß am 20.07.2026
• 4. Elli Open am 05. & 06.09.2026
• Saisonabschluss am 19.09.2026
Die Abteilung blickt mit großer Vorfreude 
auf eine sportlich erfolgreiche und gemein-
schaftlich starke Saison.
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Vertraute Gesichter übernehmen unseren integra-

tiven Zumba-Kurs 

Nach dem herzlichen Abschied von unse-
rer langjährigen Kursleiterin Sandra Vil-
la-Gonzalez im vergangenen Jahr, ist die 
integrative Zumba-Gruppe des TuS Lippero-
de erfolgreich in ein neues Kapitel gestartet. 
Mit Melanie Meyer und Susanne Kwikert 
haben zwei engagierte Teilnehmerinnen die 
Leitung des Kurses nahtlos übernommen – 
und das mit viel Begeisterung, Herzblut und 
einer großen Portion Tanzfreude.
Beide gehören bereits seit vielen Jahren 
zur Gruppe und kennen nicht nur die Cho-
reografien, sondern auch die besondere 
Gemeinschaft, die den Kurs auszeichnet. 
Aus langjährigen Teilnehmerinnen sind nun 
Kursleiterinnen geworden – ein Schritt, der 
von der Gruppe mit großer Freude aufge-
nommen wurde.
Mit frischen Ideen, guter Laune und dem 
vertrauten Gefühl, gemeinsam etwas zu be-
wegen, führen sie die Zumba-Stunden fort. 
Dabei bleibt erhalten, was den Kurs seit 
jeher ausmacht: Spaß an der Bewegung, 
mitreißende Musik und ganz besonders das 
Miteinander in der Gruppe.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer freu-
en sich auf viele weitere schweißtreibende, 
fröhliche und abwechslungsreiche Trai-
ningsstunden unter ihrer neuen Leitung und 
wünschen den Beiden weiterhin viel Freude 
in ihrer neuen Rolle. Weiter so!

Breitensport
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Breitensport

Auch wenn der Kurs Wirbelsäulengymnastik 
derzeit weiterhin auf eine neue Kursleitung 
wartet, ist eines unverändert geblieben: der 
starke Zusammenhalt der Gruppe. Um sich 
für die langjährige Treue und Verbundenheit 
der Teilnehmenden gegenüber dem Verein 
zu bedanken, lud Abteilungsleiterin Stela 
Franz zu einem gemeinsamen Kaffee- und 
Kuchennachmittag in den Clubraum des 
Sportheims ein.
In gemütlicher Atmosphäre kamen ehema-
lige Kursteilnehmende zusammen, um bei 
Kaffee, Kuchen und guten Gesprächen ei-
nen geselligen Nachmittag zu verbringen. 
Dabei standen weniger sportliche Übungen 
als vielmehr das persönliche Miteinander im 
Mittelpunkt. Es wurde gelacht, erzählt und 
auf viele gemeinsame Jahre im Kurs zu-
rückgeblickt.
Seit dem Abschied der langjährigen 
Übungsleiterin Anna Sommer konnte die 
vakante Kursleitung leider noch nicht neu 
besetzt werden. Umso erfreulicher war es 
zu sehen, dass die Gruppe dem Verein wei-
terhin die Treue hält und der Kontakt unter-
einander nicht abgerissen ist. Der Nachmit-
tag bot hierfür den passenden Rahmen und 
zeigte einmal mehr, dass Sportvereine weit 
mehr sind als reine Trainingsstätten – sie 
sind Orte der Begegnung, des Austauschs 
und der Gemeinschaft.
Mit der Einladung wollte die Abteilung zu-
gleich ihre Wertschätzung für die langjähri-
ge Verbundenheit der Teilnehmenden zum 
Ausdruck bringen. Denn gerade in einer 
Zeit, in der das gewohnte Kursangebot 

nicht stattfinden kann, ist diese Unterstüt-
zung alles andere als selbstverständlich.
Die Hoffnung auf eine Wiederaufnahme 
des Kurses besteht weiterhin. Sowohl Ab-
teilungsleiterin Stela Franz als auch ihre 
Stellvertreterin Ariane Franz suchen nach 
wie vor intensiv nach einer geeigneten 
Nachfolge, damit die Wirbelsäulengymnas-
tik künftig wieder regelmäßig angeboten 
werden kann. Bis dahin sind die Mitglie-
der der Gruppe selbstverständlich herzlich 
eingeladen, die alternativen Angebote der 
Abteilung zu nutzen und weiterhin aktiv am 
Vereinsleben teilzunehmen.
Gleichzeitig möchten wir unseren Aufruf er-
neut bekräftigen: Wer Interesse daran hat, 
die Leitung des Kurses zu übernehmen, 
Freude an Bewegung mitbringt und Men-
schen auf ihrem Weg zu mehr Gesundheit 
und Wohlbefinden begleiten möchte, darf 
sich sehr gerne bei uns melden. Der TuS 
Lipperode freut sich über jede Unterstüt-
zung und steht neuen Übungsleitenden 
selbstverständlich mit Rat, Tat und einer 
umfassenden Einarbeitung zur Seite. Die 
Kontaktdaten der Abteilungsleitung sind auf 
der Internetseite des Vereins zu finden.
Der gemeinsame Nachmittag hat gezeigt, 
dass die Gemeinschaft der Wirbelsäu-
lengymnastik-Gruppe weiterhin lebendig 
ist. Die Verbundenheit der Teilnehmenden 
und ihr Interesse am Fortbestand des Kur-
ses machen Mut, dass sich perspektivisch 
eine neue Leitung finden lässt und die Turn-
matten schon bald wieder ausgerollt wer-
den können.

Gemeinschaft bleibt auch ohne Trainingsbetrieb 
bestehen
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In den Kinder- und Jugendgruppen der 
Tanzabteilung des TuS Lipperode stehen 
nicht nur Bewegung und Tanz im Mittel-
punkt, sondern vor allem die Stärke darin, 
gemeinsam aktiv zu sein. Woche für Wo-
che treffen sich Kinder und Jugendliche un-
terschiedlichen Alters, um neue Schritte zu 
lernen, sich auszuprobieren und als Grup-
pe zusammenzuwachsen.
Geleitet werden die Kurse nach wie vor von 
Abteilungsleiterin Stela Franz und stellver-
tretender Abteilungsleiterin Ariane Franz, 
die mit viel Engagement, Erfahrung und 
Unterstützung die verschiedenen Gruppen 
betreuen. Dabei geht es nicht nur um Per-
formanz, sondern auch darum, einen Ort zu 
schaffen, an dem sich alle Kinder willkom-
men und wohlfühlen können.
Ein besonderes Anliegen der Abteilung ist 
die Integration von Kindern mit Behinde-
rungen oder besonderen Unterstützungs-
bedarfen. Deshalb steht die Turn- und 
Tanzabteilung regelmäßig im Austausch 
mit der Lebenshilfe Lippstadt. Die Angebo-
te des Vereins sind im Programmheft der 

Lebenshilfe aufgeführt, und nach Möglich-
keit wird versucht, interessierten Kindern 
die Teilnahme an den Gruppen zu ermög-
lichen.
Dabei profitieren die Kinder von einer of-
fenen und wertschätzenden Atmosphäre, 
in der individuelle Stärken gesehen und 
unterschiedliche Bedürfnisse berücksich-
tigt werden. Unterstützt wird dies auch 
durch die langjährige Erfahrung der beiden 
Übungsleiterinnen in der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen. Darüber hinaus bringt 
Ariane Franz als Psychologin zusätzliche 
fachliche Perspektiven ein, die dabei helfen 
können, Kinder in ihrer Entwicklung fach-
gerecht zu begleiten und auf ihre individu-
ellen Bedürfnisse spezifisch einzugehen.
So entsteht ein Angebot, das weit über das 
Erlernen von Sportarten hinausgeht, näm-
lich ein Ort für Bewegung, Gemeinschaft, 
Selbstvertrauen und jede Menge Spaß. 
Denn wenn Kinder sich gemeinsam bewe-
gen, lachen und Erfolge erleben, entstehen 
oft die schönsten Momente – in und neben 
der Turnhalle.

Gemeinsam wachsen – Sport und Bewegung für 
alle Kinder! 

Breitensport
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Nach den Feierlichkeiten rund um den 1. 
Mai kam die Abteilung Breitensport, Tanzen 
& Turnen an dem ersten Mai-Wochenen-
de erneut zu einem besonderen gemein-
samen Vormittag zusammen. Bereits zum 
wiederholten Mal lud die Abteilung ihre 
Trainerinnen, Trainer und Helfer zu einem 
gemütlichen Frühstücksbrunch ein, um sich 
abseits des Trainingsalltags in entspannter 
Atmosphäre auszutauschen.
Bei einem reichhaltigen und liebevoll vorbe-
reiteten Buffet bot sich die Gelegenheit, ge-
meinsam Zeit zu verbringen, aktuelle The-
men aus dem Vereinsleben zu besprechen 
und auf die vergangenen Monate zurückzu-
blicken. Gleichzeitig wurden bereits erste 
Ideen und Planungen für die kommenden 
Veranstaltungen und Aktivitäten der Abtei-
lung gesammelt.
Einmal mehr öffneten Heinrich Rohling und 
Anna Rohling ihr Zuhause für dieses Tref-
fen und sorgten mit viel Engagement und 
Gastfreundschaft für einen rundum gelun-
genen Vormittag. Die herzliche Atmosphäre 
machte es leicht, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und die Gemeinschaft inner-
halb der Abteilung zu stärken.
Neben den vielen guten Gesprächen bot 
der Brunch auch einen passenden Rahmen 
für einen besonderen Moment: Nach seiner 

langjährigen Tätigkeit im Verein wurde Brei-
tensport-Bereichsleiter Werner Fecke mit 
wertschätzenden Worten und einem klei-
nen Präsent verabschiedet. Die Anwesen-
den nutzten die Gelegenheit, ihm für seinen 
langjährigen Einsatz, seine Unterstützung 
und sein Engagement für die Abteilung 
zu danken. Ganz verabschieden wird sich 
Werner jedoch nicht – auch künftig wird er 
dem Verein verbunden bleiben, die Abtei-
lung weiterhin tatkräftig unterstützen und 
sich aktiv an den Angeboten im Breitensport 
beteiligen.
Organisiert wurde der Brunch im Namen 
des Vereins durch die Abteilungsleiterin 
Stela Franz als Zeichen der Wertschätzung 
für das ehrenamtliche Engagement aller 
Beteiligten. Denn die vielfältigen Angebote 
der Abteilung wären ohne den Einsatz der 
zahlreichen Trainerinnen, Trainer und Hel-
fer nicht möglich.
So wurde der gemeinsame Brunch nicht 
nur zu einem genussvollen Start in den Tag, 
sondern auch zu einer schönen Gelegen-
heit, Danke zu sagen. Ein besonderer Dank 
gilt dabei erneut Heinrich und Anna Rohling, 
die mit ihrer Gastfreundschaft und ihrem 
persönlichen Einsatz maßgeblich zum Ge-
lingen dieses mittlerweile liebgewonnenen 
Treffens beigetragen haben.

Dankeschön am Frühstückstisch
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Unterwegs auf den schönsten Wegen der Region
„Das Wandern ist des TuSlers Lust“ – die-
sem Motto folgend war die Wandergruppe 
auch in den vergangenen Monaten wieder 
regelmäßig unterwegs. Dabei standen 
abwechslungsreiche Strecken und schö-
ne Naturerlebnisse auf dem Programm.
Im Februar führte die Wanderung durch 
das Bibertal. Aufgrund von Eis und 
Schnee wurde die Tour stellenweise zu 
einer kleinen Herausforderung, die von 
der Gruppe jedoch sicher gemeistert wur-
de. Im März ging es durch das reizvolle 
Gebiet der Pöppelsche, bevor im April 

der Pflaumenweg bei Stromberg erkundet 
wurde.
Den vorläufigen Abschluss bildete im Mai 
eine Wanderung durch das Naturschutz-
gebiet Lippeaue. Bei allen Touren konn-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die Natur genießen, sich bewegen und 
gemeinsam eine schöne Zeit verbringen.
Die entstandenen Bilder vermitteln einen 
guten Eindruck von den abwechslungs-
reichen Wanderungen und sprechen für 
sich. Weitere Informationen sind auf der 
Homepage des TuS zu finden.
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Unser Weihnachtsmann kehrt in die Turnhalle 
zurück!

Nachdem der erste Besuch des Weih-
nachtsmanns im vergangenen Jahr 2024 
bei den Kindern für strahlende Augen und 
große Begeisterung gesorgt hatte, war die 
Freude umso größer, als sich der beson-
dere Gast auch zur Weihnachtszeit im Jahr 
2025 wieder angekündigt hat. Schnell war 
klar: Die kleinen Turnerinnen und Turner 
hatten ihren weihnachtlichen Freund kei-
neswegs vergessen. 
Neben den Kindern aus der El-
tern-Kind-Turngruppe und dem Kinder-
gartenturnen hatten diesmal auch die Vor-
schulkinder sowie die Kinder der 1. Klasse 
einen ganz besonderen Wunsch: Auch sie 
wollten den Weihnachtsmann persönlich 
kennenlernen. Diesem Wunsch kam der 
TuS Lipperode natürlich gerne nach.
So verwandelte sich die Turnhalle erneut für 
einen Nachmittag in einen Ort voller Weih-
nachtszauber. Gemeinsam mit ihren Trai-
nerinnen Stela und Ariane Franz warteten 
die Kinder gespannt auf den besonderen 
Besuch. Als schließlich das vertraute „Ho-
hoho“ durch die Halle klang, war die Auf-
regung groß und zahlreiche Kinderaugen 
begannen zu leuchten.
Der Weihnachtsmann nahm sich viel Zeit 
für die Kinder, hörte aufmerksam ihren Ge-

schichten zu, beantwortete neugierige Fra-
gen und ließ sich von den Kindern erzählen, 
was sie sich für Weihnachten wünschten. 
Natürlich durfte auch das gemeinsame Sin-
gen nicht fehlen, wodurch die Turnhalle für 
einen Moment fast wie eine kleine Weih-
nachtswerkstatt wirkte.
Wie schon im Vorjahr hatte der Weihnachts-
mann auch diesmal eine Überraschung im 
Gepäck. Im Namen des Vereins erhielten 
die Kinder eine kleine Aufmerksamkeit, die 
ihnen die Wartezeit bis zum Weihnachtsfest 
noch etwas versüßen sollte.
Für die Kinder war der Besuch erneut ein 
unvergessliches Erlebnis und ein wunder-
schöner Abschluss des Turnjahres 2025. 
Die vielen fröhlichen Gesichter zeigten ein-
mal mehr, dass es oft die kleinen besonde-
ren Momente sind, die lange in Erinnerung 
bleiben.
Ein herzliches Dankeschön gilt daher er-
neut Tim Paradine, der als Weihnachts-
mann mit viel Herz, Geduld und einer ge-
hörigen Portion Weihnachtsstimmung für 
einen ganz besonderen Nachmittag sorgte. 
Dank seines Engagements wurde die Turn-
halle auch in diesem Jahr wieder zu einem 
Ort voller Magie, Vorfreude und leuchtender 
Kinderaugen.

Breitensport
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Beim Lauftreff „Flotte Sohle“ steht nicht nur 
die Bewegung, sondern auch die Gemein-
schaft im Mittelpunkt. Deshalb tauschten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Lauf-
schuhe gerne einmal gegen Boulekugeln 
ein. Auf den Bouleplätzen am Sportplatz 
wurde mit viel Spaß, Ehrgeiz und guter Lau-
ne gespielt.
Solche gemeinsamen Aktivitäten sind immer 

wieder eine schöne Abwechslung und zei-
gen, dass beim Lauftreff neben dem Sport 
auch das gesellige Miteinander nicht zu kurz 
kommt.
Die beiden Bouleplätze stehen übrigens al-
len TuS-Mitgliedern zur Verfügung. Lediglich 
eine vorherige Terminabsprache mit Werner 
Fecke ist notwendig. Die Kontaktdaten sind 
auf der Homepage des TuS zu finden.

Gemeinschaft und gute Laune bei der 

,,Flotten Sohle‘‘



40 Heft 1-2026



41Heft 1-2026

TuS Intern

Save the date!  01.08.2026, Tag des Ehrenamtes! 

Liebe Trainer*innen, Betreuer*innen, 
Funktionsträger*innen, Helfer*innen, 
sprich, alle die im TuS Lipperode ehren-

amtlich tätig sind. 
Hiermit lädt der TuS Lipperode Euch mit 
Partner*in ein, am 01.08.26 an einer ge-
meinsamen Feier teilzunehmen. Wir wol-

len einen entspannten Nachmittag /Abend 
verbringen. Wer mag, kann an dem ein 
oder anderen Spielchen teilnehmen oder 
es sich bei Kaffee, Kuchen, Grillgut und 
diversen Getränken gut gehen lassen. 
Treff ist ab 15:30 am Vereinsheim Lip-
perode!
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TuS Intern

TuS Lipperode – gelebte Gemeinschaft
Ob auf dem Tennisplatz, beim Turnen, 
Darts, Boule, Bogenschießen oder Fuß-
ball – der TuS Lipperode bietet für Jung 
und Alt vielfältige Möglichkeiten, sportlich 

aktiv zu sein. Gemeinsam bewegen wir 
unseren Verein und machen ihn zu einem 
Ort für Sport, Gemeinschaft und Begeg-
nung.
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Mitgliederversammlung 2026: TuS Lipperode 
stellt Weichen für die Zukunft

Bei der Mitgliederversammlung des TuS 
Lipperode am 7. März 2026 im Sportheim 
blickten die Mitglieder auf das vergangene 
Vereinsjahr zurück und trafen wichtige per-
sonelle Entscheidungen für die Zukunft.
Zum neuen 1. Vorsitzenden wurde Justin 
Kemper gewählt. Der bisherige 2. Vorsit-
zende übernimmt damit die Verantwortung 
an der Spitze des Vereins. Sein bisheriges 
Amt übernimmt künftig Andrea Sergio. Wie-
dergewählt wurden Romy Günther als stell-

vertretende Geschäftsführerin sowie Hend-
rik Titgemeyer als stellvertretender Leiter 
Finanzen. Auch im Breitensport gab es eine 
Veränderung: Heinrich Roling übernimmt 
die Aufgaben des Breitensportleiters. Zum 
Stichtag zählt der TuS Lipperode 1.029 
Mitglieder. Trotz eines leichten Rückgangs 
gehört der Verein weiterhin zu den größten 
im Kreis. Besonders erfreulich entwickelt 
sich der Jugendbereich mit einer konstant 
hohen Beteiligung.
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Erfolgreiche Arbeit in den Abteilungen
Auch aus den Abteilungen gab es zahl-
reiche positive Berichte. Im Fußball sind 
derzeit 17 Mannschaften aktiv. Vor allem 
die Jugendteams konnten mit Meister-
schaften und Aufstiegen sportliche Erfol-
ge feiern. Zudem ist der Verein bei den 
Schiedsrichtern sehr gut aufgestellt.
Die Tennisabteilung setzt weiterhin auf 
ihr Motto „Family & Friends“ und fördert 
den generationenübergreifenden Aus-

tausch. Veranstaltungen wie das Fami-
lienfest, die Vereinsmeisterschaften und 
die Elli-Open erfreuen sich großer Be-
liebtheit.
Vielfältig präsentiert sich auch der Brei-
tensport mit Angeboten wie Gehfußball, 
Wandern, Lauftreff, Radtouren, Boule 
und Blasrohrschießen. Besonders stark 
nachgefragt sind die Angebote im Kin-
der- und Jugendturnen.

Blick nach vorn

Neben den personellen Veränderungen 
standen auch strukturelle Themen auf der 
Tagesordnung. Künftig soll insbesondere 
die Altersstruktur im Verein stärker in den 
Fokus rücken. Ziel ist es, neue Impulse 
zu setzen und weitere Zielgruppen für den 
Verein zu gewinnen.

Der TuS Lipperode stellt sich damit perso-
nell neu auf – mit Kontinuität, frischen Ide-
en und dem klaren Ziel, das Vereinsleben 
auch künftig aktiv und gemeinschaftlich zu 
gestalten.
Einen ausführlichen Bericht zur Mitglieder-
versammlung gibt es auf der Vereinsweb-
seite.
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Bereits im März 2024 haben wir darüber 
berichtet, dass sich der TuS Lipperode auf 
den Weg zum Qualitätsbündnis Sport NRW 
zum Schutz vor sexualisierter und inter-
personeller Gewalt macht. Seitdem ist viel 
passiert.
Zur Umsetzung des Projekts hat sich eine 
vereinsinterne Arbeitsgruppe mit acht Mit-
gliedern aus verschiedenen Bereichen des 
Vereins gebildet. Begleitet und unterstützt 
wird das Team dabei von einer Referentin 
des Landessportbundes NRW.
Ein erster wichtiger Schritt war die Sensibi-
lisierung für das Thema. Im Januar nahmen 

neben der Projektgruppe auch Trainer und 
Betreuer an einer entsprechenden Schu-
lung teil. In den darauffolgenden Monaten 
fanden weitere Workshops im Sportheim 
statt. Gemeinsam wurden die Vereinsstruk-
turen und Sportstätten analysiert, mögliche 
Risiken betrachtet und erste Maßnahmen 
für ein Schutzkonzept entwickelt.
Ziel des Projekts ist es, bis Ende des Jah-
res ein umfassendes Schutzkonzept für 
den TuS Lipperode zu erarbeiten und damit 
ein deutliches Zeichen für einen respekt-
vollen, sicheren und wertschätzenden Um-
gang im Vereinsleben zu setzen.

Gemeinsam zum Qualitätsbündnis Sport NRW – 
Gemeinsam gegen Gewalt im Sportverein
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Wir sind für euch da
Vertrauenspersonen bei sexualisierter und interpersoneller 

Gewalt

Als Vertrauenspersonen sind wir Ansprechpartner*innen für alle, die Unterstützung, ein 
offenes Ohr oder eine vertrauliche Orientierung suchen. Ihr könnt euch jederzeit an uns 
wenden – unabhängig davon, ob ihr selbst betroffen seid, etwas beobachtet habt oder 

unsicher seid, wie ihr mit einer Situation umgehen sollt.

Ariane Franz

E-Mail: ariane.franz@tuslipperode.de
Telefon: 02941 7496849

Barbara „Elli“ Ruf

E-Mail: barbara.ruf@tuslipperode.de
Telefon: 01517 0824548

Vertraulich. Wertschätzend. Unterstützend.
Wir hören zu, nehmen eure Anliegen ernst und besprechen gemeinsam mögliche nächste 

Schritte.

Lena Stijohann

E-Mail: lena.stijohann@tuslipperode.de
Telefon: 0176 78744657

Mona Eickmann

E-Mail: mona.eickmann@tuslipperode.de
Telefon: 0160 2079150
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Marketing

Neue Pächterin für unser Sportheim

Seit Anfang Januar hat Tanja Stock die 
Pacht unseres Sportheims übernommen. 
Vielen Vereinsmitgliedern ist sie bereits 
bestens bekannt, da sie das Team im Sport-
heim in den vergangenen Jahren tatkräftig 
unterstützt hat.
Unter ihrer Leitung entwickelt sich das 
Sportheim weiterhin zu einem geselligen 
Treffpunkt für Mitglieder, Freunde und Gäs-
te. Ein fester Bestandteil ist dabei die be-
liebte Pilsstunde am Freitag.
Auch außerhalb des Spiel- und Trainingsbe-
triebs sorgt Tanja für zusätzliche Veranstal-
tungen und gesellige Momente. So fanden 
bereits im Januar eine Übernahmeparty, im 
Februar eine Karnevalsparty und am 1. Mai 
„Tanjas Trampelstopp“ statt. Die Veranstal-
tungen wurden sehr gut angenommen und 
bereichern das Vereinsleben zusätzlich.
Der TuS Lipperode freut sich über das En-
gagement von Tanja und wünscht ihr wei-
terhin viel Erfolg sowie eine gute Zusam-
menarbeit.



TuS Intern

52 Heft 1-2026

Impressum
TuS Lipperode
Justin Kemper, Delbrücker Weg 29, 59558 Lipperode
Chiara Schopp, Axel Schwade
Jan Eickmann   
Gerd Stempel, Stefan Brand
2.000 Stück
kostenlose Verteilung an alle Lipperoder Haushalte
www.tuslipperode.de

Herausgeber:
Vorsitzender:

Redaktion:
Anzeigen:     

Gestaltung:
Auflage:
Vertrieb:
Internet:

Vorsitzender: justin.kemper@tuslipperode.de

Abteilungsleiter Fußball: heinz.kemper@tuslipperode.de
 juergen.konrad@tuslipperode.de

Abteilungsleiter Tennis: dennis.mueller@tuslipperode.de
Abteilungsleiter Tanzen/Turnen: stela.franz@tuslipperode.de
Abteilungsleiter Breitensport: heinrich.roling@tuslipperode.de
Abteilungsleiter Darts: darts@tuslipperode.de
Marketing: marketing@tuslipperode.de

Kontaktdaten TuS Lipperode

Direkte Ansprechpartner:

   Terminkalender 2026

Datum                  Beschreibung                                                Ort

10.07.2026  Tennis Jugendturnier Tennisplatz

05.09.2026 Elli-Open  Tennisplatz

19.09.2026 Saisonabschluß Tennis Tennisplatz 

24.10.2026 Teilnahme am Herbstwochenumzug Herbstwoche Lippstadt

07.11.2026 Blau Weiße Nacht vorraussichtlich Schützenhalle

21.12.2026 Jugendversammlung & Weihnachtsfeier vorraussichtlich Schützenhalle

31.12.2026 Silvesterlauf  Sportplatz
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